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W
enn ich auf Reisen gehe, dann schreibe ich 

m
eistens Tagebuch. Im

m
er w

ieder hole ich m
eine 

Tagebücher raus und lese darin. G
erne erinnere 

ich m
ich an m

eine tollen Abenteuer zurück. 
Ein paar Einträge von m

ir findest du auch hier.

Viel Spaß beim
 Lesen!

Dein Franz
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Liebes Tagebuch,

heute ist m
ein Traum

 in Erfüllung gegangen. 
Ich w

ollte schon im
m
er m

al die Pyram
iden in 

Ägypten sehen. Ich w
ar m

it einem
 Kam

el in 
der W

üste und es dauerte gar nicht lange, da 
standen w

ir vor drei Pyram
iden. Zum

 G
lück 

haben w
ir dahinter auch eine W

asserstelle 
gefunden. Es w

ar näm
lich sehr heiß. Das w

ar 
vielleicht ein Abenteuer.
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Liebes Tagebuch,

heute habe ich auf dem
 See eine Floßfahrt 

gem
acht. Zuerst w

ar es ganz ruhig auf dem
 

W
asser, doch plötzlich kam

 W
ind auf. Die 

Ström
ung w

urde im
m
er stärker und hat m

ich zu 
einer Entenfam

ilie getrieben. Für die jungen Enten 
w
ar die Ström

ung einfach zu stark. Ich habe 
sie auf m

ein Floß gelassen. Erleichtert sagte die 
Entenfam

ilie: „Danke, lieber Franz!“ 
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Liebes Tagebuch,

heute w
ar ein ganz besonderer Tag. Ich habe 

einen Rundflug m
it dem

 Heißluftballon gem
acht. 

Von oben sieht die W
elt ganz anders aus. Alles 

sieht so klein aus. Ich fühlte m
ich plötzlich so frei 

w
ie ein Vogel. Ich liebe es, die W

elt von oben zu 
sehen.

Liebes Tagebuch,

heute w
ar ein ganz besonderer Tag. Ich habe 

einen Rundflug m
it dem

 Heißluftballon gem
acht. 

Von oben sieht die W
elt ganz anders aus. Alles 

sieht so klein aus. Ich fühlte m
ich plötzlich so frei 

w
ie ein Vogel. Ich liebe es, die W

elt von oben zu 
sehen.

Textquellen: Christian Junklew
itz, Paderborn

Illustrationen: Friederike Ablang, Berlin
Textquellen: Christian Junklew

itz, Paderborn
Illustrationen: Friederike Ablang, Berlin

Datum
: 26.07.17

Datum
: 26.07.17



Liebes Tagebuch,

heute habe ich eine W
anderung gem

acht. Zum
 

ersten m
al in m

einem
 Zebraleben habe ich 

ein Reisfeld gesehen. Die N
atur in Vietnam

 ist 
w
irklich w

underschön. Hier m
öchte ich unbedingt 

nochm
al hin. 
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Liebes Tagebuch,

heute w
ar ein toller Tag. Ich w

ar am
 Strand. Ich 

habe M
uscheln gesam

m
elt und im

 Sand gespielt. 
Zum

 G
lück habe ich an die Sonnencrem

e gedacht. 
Sonst hätte ich m

ir m
ein flauschiges Zebrafell 

verbrannt.
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Vielleicht hast du jetzt auch Lust bekom
m
en, 

Tagebuch zu schreiben. N
ach den Ferien kannst 

du dann den Kindern deiner Klasse die tollen 
Erlebnisse vorlesen. 

Probiere es doch einfach m
al aus!
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